
 

 

      

Kinderkrippe und Kindergarten – Jardínes Quilmes 

Argentinien: Quilmes – Großraum Buenos Aires  

Einsatzstelle: 

Die Kirchengemeinde Quilmes in Buenos Aires unterhält eine 
Kinderkrippe „Los Angelitos“ (für Kinder von 0-3 Jahren) und 
einen Kindergarten „El Arca de los Niños“ (für Kinder von 4-6 
Jahren), in dem etwa 125 Kinder (45 in der Krippe, 80 im 
Ganztagskindergarten) in mehreren Gruppen ganztägig betreut 
werden. Schwerpunktmässig nimmt der Kindergarten Kinder aus 
den Armenvierteln von Quilmes auf. Die Freiwilligen werden 
direkt in einer Gruppe als zusätzliche Betreuungsperson 
eingesetzt. 

Tätigkeiten: 

• Begleitung des Tagesablaufs des Kindergartens und der Kinderkrippe: Assistenz der 
Spielzeiten, der Ausgabe von Essen und Hilfe bei den Mahlzeiten, Vorbereitung sowie Auf- 
und Abbau der Bastel- und Spielangebote etc. 

• speziell in der Krippe: Mithilfe beim Windeln, Füttern, Waschen usw. 

• Entwicklung und Durchführung eigener Angebote wie Singen, Musik, Basteln, Spielen, sowohl 
in der Begleitung von einzelnen Kindern als auch als Angebot an die gesamte Gruppe. 

• Rolle als Vertrauens- und Bezugsperson (zuhören, trösten, Nähe zu den Kindern) 

• Putzen des Saals, sowie allgemeine Säuberungstätigkeiten 

• Unterstützung bei der Hygiene mit Kindern 

Vorauss. Arbeitszeiten: 

Montags, mittwochs und freitags, von 8.-16.00 Uhr. Dienstags und donnerstags, von 8. -14.00 Uhr. 

Ferien voraussichtlich 2-3 Wochen verpflichtend im Januar. Die restlichen Urlaubstage sind unter 

Absprache frei wählbar. 

Ort: 

Quilmes hat ca. 500.000 Einwohner, ein eigenes Stadtzentrum und liegt im Ballungsraum Buenos 

Aires (etwa 12 Mio. EW). 

Voraussichtliche Wohnbedingungen: 

• Entweder zu dritt auf dem Gelände der Kinderkrippe (Wohnung) oder zu zweit in Ezpeleta (15 

Minuten mit dem Bus ins Zentrum von Quilmes) im Hinterhaus einer Familie.  

• Die Zusammensetzung der WG und der Arbeitsstellen wird gemeinsam mit der zuständigen 

Leiterin/Mentorin nach einem ersten Kennenlernen vor Ort entschieden. 

Lebensbedingung/ Infrastruktur/ Freizeit: 

• Städtisches Umfeld, in Quilmes ist sämtliche Infrastruktur vorhanden: Geschäfte und 

Supermärkte, Internetcafes, Ärzte, Bars und Diskos, Sport- und Freizeitmöglichkeiten. 

• Capital (Buenos Aires Zentrum), mit all seinen Ausgeh- und Konsummöglichkeiten, ist in einer 

Stunde mit Bus oder Bahn zu erreichen. 

• Teilverpflegung (Mittagessen) im Projekt. 

• Aus Sicherheitsgründen sollte man nachts nicht allein auf der Straße unterwegs sein. 

• Feuchter und kalter Winter, der Sommer ist heiß und es herrscht eine hohe Luftfeuchtigkeit. 

 

 

 



 

 

      

 

Erwartung und Herausforderung an die Freiwillige: 

• Erfahrung in und Ideen für die Arbeit mit kleinen Kindern. 

• Viel Eigeninitiative und Selbstständigkeit (im Kindergarten).   
- Sehen können, wo man gebraucht wird.  

• Geduld und Freundlichkeit. Keine Schüchternheit im Umgang mit kleinen Kindern. 

• Ausreichende Grundkenntnisse im Spanischen können sehr hilfreich sein, sind aber nicht 
zwingend notwendig. 

• Umgang mit Stresssituationen und Lautstärke 

• Ausreichend Einfühlungsvermögen. Die Biografien vieler Kinder sind durch Armut, Gewalt, 
dem Fehlen stabiler Familienstrukturen usw. geprägt. Die Auswirkungen erlebt man in der 
alltäglichen Betreuung, die Kinder fordern viel vom Betreuungspersonal. 

Einsatzstellenplätze: 

1 Freiwillige 

 

 

Diese Einsatzstelle ist eine weltwärts-Einsatzstelle. Die folgenden Nachhaltigkeitsziele der 

vereinten Nationen werden verfolgt:  

 

 

 


